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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

FC Penzing : SV Hurlach II 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

Hefele fixiert zwei Punkte für den SV Hurlach II

Als Alois Hefele sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den FC Penzing besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der FC Penzing, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Alois Hefele, der alle seine Spiele gewinnen
konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Paulus / Bauer zunächst überwinden, bevor ihr 3:
1-Erfolg unter Dach und Fach war. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Gerstenberger /
Paulus eine 1:3-Niederlage gegen Starkmann / Hefele kassierten. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Wolfgang Paulus verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Frank Kamp. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Es dauerte eine Weile, bis
Martin Bauer seine 2:3-Niederlage gegen Karl Starkmann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Wenige Chancen
hatte Thomas Gerstenberger beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Alois Hefele, so dass Hefele
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde.
Andreas Paulus verlor danach sein Spiel gegen Jürgen Bürgle unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC
Penzing und des SV Hurlach II. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
danach Wolfgang Paulus gegen Karl Starkmann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand.
Recht deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Martin Bauer gegen Frank Kamp. Da
war final wirklich nichts zu holen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jürgen Bürgle musste
Thomas Gerstenberger Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Andreas Paulus über die 1:3-Niederlage gegen Alois Hefele hinweggetröstet
werden musste. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SV Hurlach II die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Penzing am 11.11.2022 gegen die FT Jahn Landsberg III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.11.2022 gegen den TSV 1882 Landsberg III mitnehmen.

 Statistik:
 FC Penzing

Doppel: Paulus / Bauer 1:0, Gerstenberger / Paulus 0:1 
Einzel: W. Paulus 1:1, M. Bauer 0:2, T. Gerstenberger 0:2, A. Paulus 0:2 

 SV Hurlach II
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Doppel: Kamp / Bürgle 0:1, Starkmann / Hefele 1:0 
Einzel: K. Starkmann 1:1, F. Kamp 2:0, J. Bürgle 2:0, A. Hefele 2:0


